
KIRBEPREDIGT 2000
Mich freut, dass em Milleniumjahr
komma ischd so a große Schaar.
Drom werfet jetzt mit ons den Blick
auf’s letzte Johr gemeinsam z’rück.
Bestimmt ischd es Eucht jetzt scho kalt,
dann start i halt.
Ond wia’s Tradition verlangt
wird grad mit Benninga ang’fangt.
Kaum isch a neuer Schultes do,
liest mr scho d’ Handschrift von dem Mo.
D’ Gmeinde hat a neues Hobby g’fonda,
Baua! Links, rechts, oba ond onda!

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Dr Warthon ließ es sich net nemma
sich selber kräftig nei zu stemma.
Völlig life ond öffentlich
für dr erste Spatastich
em Areal, das nicht gering,
des ab sofort hoißt: dr „Hirschmann-Ring“.
Dem Namen ischd, s’ ischd nicht erfonda,
d’ Gmeinde jo scheint’s sehr verbonda.
A „Hirschmann-Stiftung“ gibt es scho,
mir froget ons, was kommt denn no?
Eiegntlich ischd’s gar net schwer
was no alles denkbar wär.
Was jo zu Antenna passt
wär no a „Hirschmann-Sendemast“.
Es fehlet no die „Hirschmann-Stuben“
ond statt „Kirbe-“ „Hirschmann-Buben“.
A fairer Zug wär no für alle
a riesengroße „Hirschmann-Halle“.

Dazu dr „Hirschmann-Wellnesspark“,
dr Eintritt kostet bloß 2 Mark.
Was die Kloine super fänd,
wär a „Hirschmann-Disneyland“.
Aus „Dengel-“ wird dr „Hirschmann-Berg“,
om zu ehra Hirschmanns Werk.
Aber die Krönung wäre doch
statt a „Haags“ a „Hirschmanns Loch“.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Warthon beendet jetzt Haafs Werk,
endlich wird baut am Dengelberg.
Nötig waret tausend Schritte
bis belebt wird die Ortsmitte.
Jahrelang wurd’ spekuliert
wer do wo was investiert.
Jetzt hend se en Knopf nog’macht,
ond Bagger kamet über Nacht.
Om zu baua, s’ passt en Reim,
Parkplätz, G’schäfte, Pfl egeheim.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Richtung Ludwigsburg, des isch schö,
praktisch en dr „Hirschmann-Allee“,
ischd dr nächste Großbau plant,
i glaub, das es scho jeder ahnt.



Do kommt, wo einst dr Landwirt hat g’harkt,
künftig a neuer Supermarkt.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Des muass i Euch au no vorzähla,
beim Baua darf au d’ Kirch net fehla.
Au dia hend kräftig investiert,
denn dr Kirchturm wird saniert.
Ond en ihr’m Gemeindecenter
,gibt’s für Jugend ond für Kendor,
künftig en Treff mit Milch ond Tee,
em eigena Jugend-Kirchcafé.
Oin Vorschlag i dr Kirch no hätt,
eine Präsent im Internet.
Wichtig wäre die Präsenz
wega dr kirchlich Konkurrenz.
I woiß net, on ihr’s scho g’merkt hen?
D’ Neuapostolisch’, die sen scho dren.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Aber onderm Stichwort „Buaba“
muass i Euch no was anvertraua.
Em Eiltempo zum VfB,
Benninga kriagt en ICE.
Zweigleisig werde Schiena baut,
dass ihn net aus dr Kurv naus haut.
Ond dass Begegnung möglich ischd
uff dr ICE-Rennpist.
Ond dass dia S-Bahn-Planer nemme brechet,
was se ons scho lang versprechet.

Dass d’ S-Bahn ihn jetzt endlich packt
den 15-Minuten-Takt!

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Au dies Johr gibt’s wieder G’schichta,
von Brand ond Feuer zu berichta.
Beim Holzwarth, selbst Installateur,
ischd es passiert so a Malheur.
Em Dachg’schoss hat es heftig brennt,
ond d’ Feuerwehr die kam gleich g’rennt.
Mit Schläuch ond allem was i brauch
om zu ersticka Brand ond Rauch.
Des Wasser hat sein Lauf dann g’nomma
ond s’ ganze Unterg’schoss ischd g’schwomma.
Dr Laden hat, e ischd dr Hohn,
dann ausg’säh wie a Demonstration.
Wia s’ Haus aussieht, völlig verratz,
wenn mol a Wasserleitung platzt.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Die Firma Winkle kennt a jedes Kend,
doch do hat’s dies Johr gar net brennt.
Es wurd net hoiß, ja net mal warm.
Warum? Es war bloß Fehlalarm!
Dafür hat am andere End
a Scheune dann gleich 3 mol brennt.
D’ Leut hend’s ziemlich seltsam g’fonda,
en dr Marbacher Stroß do onda.
D’ Meinunga send auseinander driftet,
mancher hat g’sagt, der Brand sei g’stiftet.



An so en Zufall glaubt au bald
ned amol mehr dr Staatsanwalt.
Er hat den Fall als „ernst“ betitelt,
ond wega Brandstiftung ermittelt.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Onder dem Stichwort „Kriminelles“
erzähl i Euch no ebbes Schnelles.
Wer s’ ganze Johr nur ständig deckt
war mir scho emmor sehr suspekt.
Ond jetzt har mr’s jo au g’säh,
mei Sorg ischd ganz berechtig g’wä.
Em Industriegebiet Krautlose
war se versteckt die ganze Chose.
A kleiner Dachdeckerbetrieb
ischd Tarnung g’wä für Droga ond Dieb.
Wo sonst send Dachlatten ond Ziegel
war’n Koks ond Shit ond Haschischriegel.
Doch weg ischd dr Drogadealerring
en Stammheim oder en Sing-Sing.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Glaubet no i sei a Depp,
doch Benninga isch em World Wide Web.
Wer halt heut was auf sich hält
investiert en a Homepage Geld.
Jeder mit Internet-PC
kann sich so Benninga anseh.
Ond es duat sich au recht lohna,
bei Benningens Touristen-Attraktionen.

„Hirschmann-Ring“ ond „Hirschmann-Stiftung“,
halt, jetzt kriagt’s a falsche Richtung!
Noi, jetzt amol Spaß vorbei,
gucket selber oifach nei.
Entscheidet dann, ob’s ebbes brengt
oder sinnlos Geld verschlengt.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Jetzt ganget mir aus Benninga fort
zu 2 Notiza no vom Sport.
Koala-Bär ond Kangoroo,
alles guckt Olympia zu.
Schöne Spiele waret’s wieder,
andere Kultura, fremde Lieder.
Alle Länder kurz vereint,
des ischd doch, was Olympia meint.
Au, au, halt! Da war doch noch
der olympisch’ Geldmoloch.
Om Kohle ging’s au, net zu knapp,
ond net om Ehre, papperlapapp.
Denn wer om die Medaillen ringt,
dem au rechts viel Zaster winkt.
Apropos Ringen, s’ ischd dr Hohn,
do send mir schon beim Nandrolon.
Dr Leipold hend se glei kassiert
ond d’ Goldmedaille annulliert.
Er ischd nur oiner g’wä von viele,
diesmol bei de olympische Spiele.
Die Fahnder, die hend viel g’foppt,
ond hend g’sagt: „Halt Kerle, du bisch dopt!“
Sie konntet’s alle net erklära,
vielleicht käm es jo vom Ernähra.
Vielleicht häb d’ Maffi a ebbes nei
en d’ Zahnpasta ond Müslibrei.
Viele Medaillen hend mr g’holt,
manche waret sogar Gold.
Z.B. Drechsler Heike, Ullrich Jan
standet zur Siegerehrung an.



I hoff für d’ Spiele dann für morga,
dass se s’ Gold ehrlich hend erworba.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

D’ Fußball-Europameisterschaft
hat kostet d’ ganze psychisch Kraft.
Holland ond des belgisch Pfl aster
war für Deutschland ein Disaster.
Es war für ons, ond dafür bürge
nur ein Krampf und ein Gewürge.
Details möcht i jetzt gar net nenna,
denn sonst fang i au no an zum fl enna.
Die Task Force hat versucht zu schlichta,
Ribbeck raus, Rudiii verpfl ichta.
Ond ab nächst Johr dann dr Traum:
Bundestrainer Christoph Daum.
So schnell könnet Träume platza,
von de Dächer pfeifet’s d’ Spatza.
Er häb d’ Nas in Dinge g’steckt
die das Hirn net so verträgt.
Ond au sei Bekanntakreis,
Nutta, Dachdecker ond so n’ Scheiß,
sei oifach net so geartet
wia s’ dr DFB erwartet.
Jetzt muass Rudi Völler bleiba
ond es mit Skibbe weitertreiba.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Von Sport zu Wirtschaft ischd s’ net weit,
drom gehen mr dr Schritt, liebe Leut.

Was ischd s’ Manko von dr EXPO?
Oifach net genügend Klo.
Em Verhältnis zu de Kneipa
die dr Urin en d’ Blos neitreiba.
Ganz klar, dass Prinz Ernst August sprinkelt
ond an fremde Häuser pinkelt.
Mich hätt aber interessiert
wenn es umgekehrt wär passiert.
Was dann do wär so gescheha,
hätt es Prinz Ernst August g’seha.
Wia a Türk ans Schloss na binselt
ond es langsam runter rieselt.
Der hätt ihn mit m’ Schirm erschlaga
ond uff en Scheiterhaufa traga.
Hätt dr Türk dr Krieg erklärt,
ond bei dr UNO sich beschwert.
Doch z’rück zur EXPO, liebe Leut,
weil’s do au no G’schichta geit.
Frau Breuel die hat z’sammazählt
ond ons mit ihrer Logik quält.
Denn die erzählt ons ungeniert,
häb sich om d’ Hälft verkalkuliert.
Doch die paar Steuermilliarda ond -milliona
für’s Loch dätet sich trotzdem lohna.
Hätt ich em G’schäft oimol so g’sündigt,
mei Chef, der hätt mir fristlos kündigt.
Die hend d’ Verona zwar no en d’ Werbung g’schalta,
die hat ihr’n Feldbusch en dr Fernseh g’halta.
Hat dazu no guckt recht lieb,
doch d’ EXPO ischd halt doch net „Peep“.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Über d’ Wirtschaft kann mr jo no lacha,
doch jetzt zu a paar schlimmere Sacha.
A Explosion, a riesa Knall,
scho ischd d’ halbe Mannschaft all.
Dr Rest ischd schnell nach henda g’fl üchtet,
wia a Abschiedsbrief berichtet.



Do sitzt mr dann mit Atemnot
ond wartet langsam auf dr Tod.
So oder ähnlich ischd s’ woh g’wä
em U-Boot „Kursk“ tief en dr Barentsee.
Oi Bolza nach em andera kracht
während Herr Putin Urlaub macht.
S’ Militär lehnt ständig Hilfe ab
ond moint, die Zeit sei no net knapp.
Aus falschem Stolz ond om koi Militärgeheimnis 
preis zu geba
opfert mr dann halt 180 Menschaleba.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Doch net nur d’ Russa muss mr rügen,
Katastropha gab’s genügend.
Während d’ Mannschaft Fernseh guckt,
s’ Meer a griechisch Fähr verschluckt.
Uff de Flugzeug liegt a Fluch,
d’ Concorde geht scho beim Start zu Bruch.
Lawina reißet alles nieder
ond Menscha sieht mr nie mehr wieder.
Hochwässer brechet jeden Damm,
s’ Aosta-Tal ischd voller Schlamm.
Amerika hat Feuerstürme,
Flamma so hoch wia Aussichtstürme.
Dast überall, man muass es saga,
Ursache: menschliches Versaga!

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Doch oi Katastroph, die ischd no krasser,
der Wirbel om die Show „Big Brother“.

Menscha werdet kaserniert
ond für ons g’fi lmt ond präsentiert.
Milliona Menscha gucket zu
ond ab ond zu auch ich ond du.
Ond fi ebern mit em ganze Haus,
wer bleibt dren ond wer fl iagt raus?
Steffi  sei a echte Zicke,
Christian sagt zu oft: „Ich fi cke...!“
Dr Harry sei a Labermaul,
Mensch, do geht mr durch dr Gaul.
Hend mir koine andere Sorga
als „wer duat’s Sabrina denn jetzt b’sorga?“

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Von Katastropha ond Kretik
a kleiner Schritt zur Politik.
Clintons Zeit, die hat a End,
weil s’ gibt en neuer Präsident.
Für’s Volk der großen USA,
dr Wahlkampf läuft mit viel Tra-ra.
Mit viel Gegrinse ond Humor
kämpfet Bush Junior und Al Gore.
I ben jo mol richtig g’spannt
wer regiera wird des Land.
Also wenn i Ami wär
fi ele mir die Wahl recht schwer.
Al Gore, der ab ond zu recht schwendelt
ond en seiner Meinung pendelt.
Bei Auftritt Umarmungsorgien ond Gefuchtel,
do moinsch grad, des sei a Schwuchtel.
Oder Vaters getreutes Ebennbild,
dr Bush George, der gern Todeskandidaten killt.
Ond dazu stolz verkündet hat
dass er no koin begnadigt hat.
I seh des oifach ond pragmatisch,
mir wär do gar koiner sympathisch.



Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Doch warum en die Ferne schweifa,
wenn des Gute liegt so nah,
es gibt au hier viel aufzugreifa, net bloß en dr USA.
An wen denk i als erstes wohl?
Richtig! Ex-Bundeskanzler Helmut Kohl.
Dieser Mann verdient Respekt,
au wenn er grad a weng aneckt.
Es soll geba a paar Sacha
die er net hätt solla macha.
Firmen häbet ihm g’spendet rege
als „politische Landschaftspfl ege“.
Namen soll er deshaln nenna,
dass alle aus dia Spenner kenna.
A paar Mark häb er, ei verfl ucht,
wohl net ordentlich verbucht.
So gibt’s a paar Lapalien,
eing’setzt jetzt als Repressalien,
über die der Mann bloß lacht,
denn er hat die Einheit g’macht.
Wenn do was war bei Helmut Kohl,
dann doch bloß zu Deutschlands Wohl.
Er kann doch jetzt net Nama nenna,
dia Freund dätet ihn nemme kenna.
Ond des Verbuchen, meine Fresse,
Hat er wohl en dr Eil vergessa.
Do gibt es doch gar koin Konfl ikt,
des ischd a Kavaliersdelikt.
Obwohl, wenn i so überleg,
a bissle ischd die Lage schräg.
Mei Nachbar hat amol vergessa
a Einnahm steuerlich zu bemessa.
Es gong dabei om 90 Mark,
doch die Folga waret stark.
Die hend ihn psychisch beinah g’schafft,
erst ZWangsgeld, dann fast Beugehaft.
Doch i glaub, der Vergleich der hinkt,
om net zu saga fast, der stinkt.

Denn dabei muass mr ois jo seh,
mei Nachbar ischd gega d’ Einheit g’wä.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Rente, Rabak, Ökosteuer,
alles macht d’ Regierung teuer.
Dr Euro mit m’ Absturz ringt,
doch d’ Arbeitslosenquote sinkt.
Ond stolz ischd d’ Koalition enorm
bei dr Steuer auf d’ Reform.
Aber dr Spritpreis steigt rapide
ond d’ Regierungwird net müde.
Es zu schieba auf die Scheich,
denn die werdet dadurch reich.
Fern-, Bus- oder Taxifahrer
haltet die Sache für viel klarer.
D’ Regierung ond ihr Ökosteuer
macht für sie dr Sprit so teuer.
Sie dean es nemme toleriera
ond Grenz ond Städte voll blockiera.
Em Bundestag heult dr Finanzminister
ond draußa fl iaget Benzinkanister.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

Die FDP die hat erkannt,
5 % in diesem Land,
ischd für sie a hohe Schwelle,
doch do kommt Guido Westerwelle.
Ond wagt sich in’s Big-Brother-Haus,
will schöpfa Wählergunst daraus.



Denn 5 % kann Nerva kosta
oder en Ministerposta.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

So, jetzt hab i se erledigt
die Kirbebuaba-Millenniumspredigt.
Es waret dren verschiedene Sacha,
manche send bestimmt zom Lacha.
Anderes soll das Hirn anrega
ond Euch ruhig a Stück bewega.
So, jetzt ischd dr Geist gestärkt,
drom geh’n mit ons zom Feuerwerk.
Mit Sprengstoff ond 200 Sacha
lasset mir die Raketla kracha.
Danach mit Saufa on mit Singa
die Kirbe g’mütlich no ausklinga.

Mir send so schön, a bissle voll,
doch d’ Kirbebuaba fühl’n sich wohl.
Ond au die Millenium-Kirbe
macht ons Männer lang net mürbe.
Mir hend mehr Sitzfl eisch als dr Kohl.
(sprechen oder singen nach der Melodie
von „Anton aus Tirol“)

AMEN


